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Hannover, 29.10.2020 
 
Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Verbesserung der Situation für Radfahrer*innen in der Gehägestraße 
 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, in der „Gehägestraße“ folgende Maßnahmen zu prüfen und zur 
Verbesserung der Situation für Radfahrer*innen umzusetzen: 
 
1. Beidseitig auf der Fahrbahn werden rot markierte Radfahrstreifen / Schutzstreifen markiert.  
2. Schaffung von entsprechenden Anschlüssen an die Radwege an beiden Enden der 

„Gehägestraße“.  
3. Der Kraftverkehr wird durch Verkehrszeichen 138-10 (Radverkehr beachten!) vor der 

Verschwenkung der Radwege auf die Fahrbahn auf die Situation aufmerksam gemacht. 
 
Begründung: 
 
Die Maßnahmen berücksichtigen das Leitbild Radverkehr und dienen der Verbesserung des Ausbaus 
des Radverkehrs im Netzkonzept Radverkehr, welches überörtliche Hauptwegeverbindungen und 
Stadtteilnetze definiert und die Grundlage für wichtige Lückenschließungen darstellt. Die Planung der 
Schutzstreifen für den Radverkehr erfolgt anhand der gültigen Regelwerke RASt und ERA.  
 
 
 
Karsten Plotzki 

Frau Bezirksbürgermeisterin Johanna Starke 
im Stadtbezirksrat Buchholz-Kleefeld 
 
über den Fachbereich Personal und Organisation, 
Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten, 
OE 18.62.04 (BRB) 
Trammplatz 2 
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